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0rtsvorstehersprechstunden fallen 
aus
Am Mittwoch, 24.01.2018 fallen die 0rtsvorstehersprechstunden 
aus.
An den Abendsprechstunden der 0rtsverwaltung von 16.00 Uhr 
– 19.00 Uhr ändert sich nichts.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung
Die 0rtsverwaltung

.

Verunreinigungen im Schulhof durch 
Hunde
In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden über starke Verunrei-
nigungen durch Hunde auf dem Schulhof in Reichenbach. 
Wir weisen darauf hin, dass gemäß der Polizeiverordnung der 
Stadt Lahr der Halter oder Führer eines Hundes dafür zu sor-
gen hat, dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in 
Grün- oder Erholungsanlagen oder auf fremden Grundstücken 
verrichtet. Dennoch abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen. Bei Zuwiderhandlung kann dies mit einem Bußgeld 
geahndet werden.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Die Ortsverwaltung

Fundbüro
Bei der 0rtsverwaltung wurde ein Fahrrad abgegeben.

Glückwünsche
Die Ortsverwaltung gratuliert allen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern, die in der kommenden Woche 
ihren Geburtstag feiern können. 

Besondere Gratulation gilt hierbei unseren älteren 
Ortsbewohnern, verbunden mit den besten Wünschen

 für Ihre Gesundheit.

Am 22.01.2018  Frau Gerlinde Kappis, 
                          zum 70. Geburtstag
Am 23.01.2018  Frau Barbara Klink,
                          zum 70. Geburtstag

Diese Woche wieder vor Ort - frisches Obst und Gemüse 
aus der Region - Dorfmarkt Reichenbach

Freitags von15 Uhr bis 18 Uhr.
Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt-Team.

Sonstige Mitteilungen

Sprechtag der französischen Arbeits-
verwaltung Pôle Emploi bei der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet einmal monatlich einen 
Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des Pôle Emploi 
Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeitslosig-
keit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen Gesprä-
chen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder zu der Frage, 
ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich besteht, sondern 
auch zur grenzüberschreitenden Mobilität während der Arbeits-
losigkeit. 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 23.01.2018 von 
9.00 bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.
Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg sind 
telefonisch, per E-Mail oder vor Ort  unbedingt erforderlich.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl, Tel.: 0 
7851 94 79 0, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.

Mikrozensus 2018 mit Fragen zur 
Wohnsituation und Mietbelastung
Interviewer befragen rund 50 000 Haushalte in 
Baden-Württemberg
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmi-
na Brenner, informiert die Presse, dass der Mikrozensus 2018 
beginnt. Über das ganze Jahr 2018 werden dazu In über 900 



2  RB 

Gemeinden rund 50 000 Haushalte in Baden-Württemberg von 
Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt.
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung, werden 2018 auch Fragen zur Wohnsitu-
ation gestellt. Dabei geht es um die Versorgung mit schnellem In-
ternet, die Barrierefreiheit der Wohnung sowie um die verwende-
ten Energien für Heizung und Warmwasser. In Mieterhaushalten 
wird darüber hinaus die Mietbelastung erhoben. Diese Zahlen 
sind für die Planung von Politik und Verwaltung von großer Be-
deutung, stellt Frau Dr. Brenner fest. Sie bittet die ausgewählten 
Haushalte um ihre Mitwirkung.
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtliche 
Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt wer-
den. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, wirt-
schaftliche und soziale Entscheidungen in Bund und Ländern, 
stehen aber auch der Wissenschaft, der Presse und den interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Die Daten des 
Mikrozensus werden kontinuierlich über das ganze Jahr verteilt 
von Erhebungsbeauftragten erhoben. Knapp 1 000 Haushalte 
werden pro Woche befragt.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem mathemati-
schen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäu-
deteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, welche 
Haushalte in den ausgewählten Gebäuden wohnen und kündi-
gen sich bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten Ankün-
digungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für die ausgewählten 
Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen 
des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die Haushalte 
zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die Auskünf-
te. Sie können sich mittels eines Interviewer-Ausweises als Be-
auftragte des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg 
ausweisen. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder 
von einer volljährigen Person erteilt werden. Die Erhebungsbe-
auftragten verwenden einen Laptop und geben Ihre Antworten 
direkt ein.
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauf-
tragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste 
Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben diese auch die 
Möglichkeit, den Fragebogen in Papierform selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im 
Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und zu ag-
gregierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

Die Berufliche Schule im Mauerfeld in-
formiert über Ihre Profile 
Hauswirtschaft, Ernährung, Soziales, Gesund-
heit und Pflege und Labortechnik
Am Montag, 29.Januar 2018 findet der jährliche Informations-
abend für Jugendliche und deren Eltern sowie für Erwachsene, 
die einen höheren Schulabschluss (Zweiter Bildungsweg) erwer-
ben möchten, statt.
Von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr können Sie die Fachräume der 
Schule besichtigen. Hier können Sie das breite Spektrum der 
Schule erkennen. In Vorträgen zu den verschiedenen Schularten 
erhalten Sie wesentliche Informationen zu den Voraussetzungen 
und Inhalten.
Um 19:00 Uhr gibt es Informationen zu folgenden Schularten: 
•	 Das Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf für SchülerInnen 

mit und ohne Deutsch-Kenntnisse, bei dem die Möglichkeit 
besteht ein dem Hauptschulabschluss gleichwertiger Bil-
dungsstand zu erwerben.

•	 Wenn bereits ein Hauptschulabschluss vorliegt, kann das Be-
rufseinstiegsjahr besucht werden.

•	 Die Zweijährige Berufsfachschule mit den Profilen Ernährung 
und Hauswirtschaft, Gesundheit und Pflege oder Labortech-
nik ist für SchülerInnen mit Hauptschulabschluss interessant. 
Ziel ist die Erlangung der Mittleren Reife.

•	 Die Mittlere Reife ist Voraussetzung, um das Einjährige Be-
rufskolleg Gesundheit und Pflege oder das duale Berufskol-
leg Soziales zu absolvieren. 

	 Das Berufskolleg Soziales in Teilzeit ist dabei eine besondere 
Schulart. Die Schüler werden zwei Tage an der Schule unter-
richtet und absolvieren an den anderen Tagen ein Praktikum 
in sozialen Einrichtungen wie Krankenhäusern, Behinderten-
einrichtungen, Kindertagesstätten oder auch im Bereich der 
Schulsozialarbeit. Bei erfolgreichem Abschluss können die 
Schüler in einem weiteren Jahr an der Schule die Fachhoch-
schulreife erwerben. 

•	 Für den Besuch des Gesundheitswissenschaftlichen Gymna-
siums wird ebenfalls die Mittlere Reife vorausgesetzt. Auch 
das Versetzungszeugnis in Klasse 10 des Gymnasium be-
rechtigt zum Besuch des beruflichen Gymnasiums.

	 Um 19:30 Uhr schließen sich Vorträge für den zweiten Bil-
dungsweg an:

•	 Interessenten mit Hauptschulabschluss und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung bietet die Schule eine Weiter-
qualifizierung zur Mittleren Reife in der Berufsaufbauschule 
(BAL) an.

•	 Weiterhin besteht die Möglichkeit, bei Vorliegen der Mittleren 
Reife und einer abgeschlossenen Berufsausbildung das zur 
Fachhochschulreife führende einjährige Berufskolleg (BKFH) 
zu besuchen..

Die Schule freut sich darauf, viele Interessenten begrüßen zu 
dürfen. 
Hinweis: Für das Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium 
(SGGG), das Berufskolleg Gesundheit und Pflege 1 (BKP1) 
und das duale Berufskolleg Gesundheit und Soziales  (BKST1) 
erfolgt die Anmeldung online im Zeitraum vom 1.2. bis zum 
1.3.2018 über eine zentrales Anmeldeverfahren
Telefonische Auskünfte erteilt das Sekretariat unter Tel.: 07821-
94090 oder per E-Mail: info@hws-lahr.de. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage: www.hws-
lahr.de. 

Infoabend an der Gewerblichen Schu-
le Lahr
Gewerbliche Schule Lahr stellt sich vor
Berufliche Schulen bieten weit mehr als die klassische Berufs-
schule. Das breite Angebotsspektrum der Gewerblichen Schule 
Lahr zeigt sich beim Informationsabend am Dienstag, 30. Janu-
ar 2018 bei Vorträgen, Präsentationen und Besichtigungsmög-
lichkeiten mit individueller Beratung. Die Veranstaltung beginnt 
um 18 Uhr mit einem kurzen Gesamtüberblick des Schulleiters 
Bernd Wiedmann über das Angebot der Schule.

Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss 
(z.B. Realschulabschluss) dürften die Kurzvorträge zu den bei-
den Profilen Mechatronik und Gestaltungs- und Medientechnik 
des Technischen Gymnasiums und zu den Technischen Berufs-
kollegs sicherlich besonders interessant sein.
Ausführlich stellen sich auch die ein- und zweijährigen Berufs-
fachschulen vor, die eine ideale Vorbereitung auf Berufe in der 
Metall-, Kfz- und Elektrotechnik sowie der Körperpflege (Friseu-
re) sind.

Der Anmeldezeitraum für die Vollzeitschularten ist vom 1. Febru-
ar bis zum 1. März 2018. Von Montag, 05.2.2018 bis Mittwoch, 
07.2.2018 bieten wir Ihnen individuelle Beratungsmöglichkeiten 
zu ausgewählten Schularten an. An diesen Tagen ist das Schul-
sekretariat durchgehend von 7.30 bis 16:00 Uhr geöffnet.

An den Beratungstagen gibt es die Möglichkeit, sich vor Ort für 
das Technische Gymnasium, das Technische Berufskolleg I und 
für das Berufskolleg Grafik-Design über das Internet im zentra-
len Anmeldeverfahren online zu bewerben.
Weitere Informationen erhalten Sie über das Schulsekretariat 
der Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstraße 80 unter Telefon 
07821-95449-2600 oder unter www.gs-lahr.de.

Tempo   30   beachten!
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Mitteilungen
des Landratsamtes

Halbseitige Sperrung der Bundesstraße zwi-
schen Lahr-Reichenbach und Schönberg
Aufgrund von Felssicherungsarbeiten wird die Bundesstraße 
415 am Streckenabschnitt zwischen Lahr-Reichenbach und der 
Passhöhe auf dem Schönberg ab Montag, 15. Januar 2018, 
halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird mit einer Ampelanlage für 
die Dauer von cirka vier Wochen geregelt. Das Straßenbauamt 
bittet die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

Deponien und Wertstoffhöfe am Samstag ge-
schlossen
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind am 
Samstag, 20. Januar 2018, wegen einer betriebsinternen Fort-
bildungsveranstaltung geschlossen. Ausgenommen davon ist 
die Deponie und der Wertstoffhof „Kahlenberg“ in Ringsheim, die 
auch an diesem Samstag wie gewohnt von 8 bis 13 Uhr geöffnet 
ist.
Fragen zu den Deponien und Wertstoffhöfen sowie rund um das 
Thema Abfall beantworten die Abfallberater des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis gerne unter Telefon 0781 805 9600 
oder E-Mail abfallberatung@ortenaukreis.de.

Innovative Absatzwege über Verkaufsautomaten 
und Online-Handel
Zusätzliches Standbein für landwirtschaftliche Betriebe und 
Beitrag zur Nahversorgung
Am Dienstag, 23. Januar 2018 um 18.30 Uhr bietet das Amt für 
Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis eine Vortragsver-
anstaltung zu Verkaufsautomaten und Online-Handel an.
Heutzutage ist das Einkaufsverhalten stark von Zeitmangel be-
stimmt, da sich die Lebens- und Arbeitswelt weiterhin dynamisch 
verändert. Direktvermarkter sind unmittelbar von Veränderun-
gen dieser Lebensumstände betroffen. Verkaufsautomaten und 
Online-Handel sind derzeit in aller Munde. Sie ermöglichen den 
Verkauf unabhängig von festen Öffnungszeiten eines Hofladens. 
Helga Kunkel vom Beratungsdienst Endverkauf Südbaden re-
feriert über die Chancen und Risiken, die mit diesen Vermark-
tungsformen verbunden sind. Rechtliche Rahmenbedingungen, 
die Hygiene und Kennzeichnungsvorschriften werden durch 
das Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung an-
gesprochen. Darüber hinaus berichtet Julia Happel über ihre 
Erfahrungen mit der Vermarktung durch einen Eierautomaten. 
Einen Überblick über die rechtlichen Rahmenbedingungen im 
Online-Handel gibt Daniel Schulz von der eCommerce-Verbin-
dungstelle in Kehl. 
Die kostenlose Veranstaltung findet in den Räumlichkeiten des 
Amt für Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Str. 2 in Offenburg 
statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen werden 
bis 17. Januar 2018 online unter http://ortenaukreis.landwirt-
schaftsverwaltung-bw.de, per E-Mail unter landwirtschaftsamt@
ortenaukreis.de oder telefonisch 0781 805 7100 entgegen ge-
nommen.

Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolven-
ten Ortenau e.V. lädt zur Generalversammlung ein
Am Dienstag, 30. Januar 2018, um 20 Uhr findet im Gasthaus 
„Rößle“ in Hohberg-Hofweier die diesjährige Generalversamm-
lung des Vereins Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Or-
tenau e.V. mit Wahlen statt. 
Im Anschluss an die Regularien berichtet David Mild über seinen 
Aufenthalt in Neuseeland. Alle Mitglieder und interessierten Gäs-
te sind herzlich eingeladen und willkommen.

Lust auf Wild?
Das Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein im Landratsamt 
Ortenaukreis lädt zur Kochvorführung “ Wildmenü“ ein.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 30.01.2018 oder am Frei-
tag, 16.02.2018 jeweils um 18:00 Uhr im Ernährungszentrum, 
Prinz-Eugen-Str.2, 77654 Offenburg statt.
Küchenmeister Hermann Hummel zeigt anhand neuer Rezepte 

die vielfältigen Zubereitungsmöglichkeiten von heimischem Reh 
und Wildschwein. Genießen Sie beim gemeinsamen Essen ver-
schiedene Wildvariationen und tauschen Sie Ihre Erfahrungen 
aus. Die Kosten betragen 20 € pro Teilnehmer.
Anmeldungen werden ab sofort entgegen genommen unter Tel.-
Nr. 0781-805-7100.

Privatwaldbesitzer können Pflanzenbedarf mel-
den 
Das Amt für Waldwirtschaft informiert, dass Privatwaldbesitzer 
im Forstbezirk Lahr können ihren Bedarf an
-	� Forstpflanzen (unter Angabe von Art, Alter, Größe, Her-

kunft) sowie an
-	 Wuchshüllen und Pfählen
bis zum 01.02.2018 bei ihrem Revierleiter oder dem Forstbezirk 
Lahr melden können. Letzterer ist unter folgenden Kontaktdaten 
erreichbar:
Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Waldwirtschaft, Forstbezirk 
Lahr, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg, Telefon 0781 
805-7181, E-Mail: forstbezirk.lahr@ortenaukreis.de.

Kleinmengen von Erdaushub werden auf der De-
ponie „Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal wieder an-
genommen
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis informiert darü-
ber, dass seit Beginn dieses Jahres auf der Deponie „Vulkan“ in 
Haslach im Kinzigtal wieder Erdaushub angeliefert werden kann. 
„Angenommen werden nur Kleinmengen bis zur Größenordnung 
eines PKW-Anhängers“, informiert Abfallberater Johann Georg 
Kathan. Die Anlieferung ist gebührenpflichtig (sechs Euro pro 
Kubikmeter). 
Größere Mengen an Erdaushub werden auf dem „Vulkan“ nicht 
angenommen. Hierfür stehen die täglich geöffnete Erdaushubde-
ponie in Seelbach-Schönberg und die Bedarfsdeponie in Gutach 
(nur nach Voranmeldung, Tel. 0781 805-1276) zur Verfügung. 
Weitere Fragen dazu beantwortet die Abfallberatung des Eigen-
betriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-
9600 oder E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 

Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse auf der In-
ternetseite der Abfallwirtschaft
In der Online-Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse des Eigen-
betriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis können funktionsfähige 
Gegenstände, für die der Besitzer keine Verwendung hat, die 
aber zum Wegwerfen viel zu schade sind, einen neuen Besitzer 
finden. Gerade vor und nach Weihnachten bietet die Gebraucht-
waren- und Verschenkbörse auf der Internetseite www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de eine gute Möglichkeit, nicht mehr 
gebrauchte Dinge einer neuen Nutzung zuzuführen. Angebote 
ebenso wie Gesuche können selbstständig und kostenlos ein-
gestellt werden und sind dann dort für vier Wochen geschaltet. 
„Wir unterstützen auf diesem Wege die Wieder- und Weiterver-
wendung gebrauchter Gegenstände, bringen die Anbieter und 
Nachfrager zusammen und tragen zur Abfallvermeidung bei“, 
so Johann Georg Kathan, Abfallberater beim Ortenaukreis. „Die 
Werbespots, die diese Woche bei Hitradio Ohr laufen, sollen un-
sere Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse bekannter machen. 
Einfach mal reinhören!“
Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-9600 
oder unter der E-Mail-Adresse abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
Informationen rund um das Thema stehen auf der Internetseite 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen – 
Beschäftigungspflicht wird jährlich überprüft
Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen (beschäftigungs-
pflichtige Arbeitgeber) sind gesetzlich verpflichtet, auf mindes-
tens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbe-hinderte Menschen 
zu beschäftigen. Wenn sie dieser Vorgabe nicht nachkommen, 
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müssen sie eine Ausgleichsabgabe zahlen. Die Höhe dieser Ab-
gabe ist abhängig von der Beschäftigungsquote.
Zur Überprüfung, ob die Beschäftigungspflicht im Kalenderjahr 
2017 erfüllt wurde, müssen die beschäftigungspflichtigen Arbeit-
geber bis spätestens 31. März 2018 der für ihren Sitz zustän-
digen Agentur für Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. 
Die-se gesetzliche Frist kann nicht verlängert werden. Geht die 
Anzeige verspätet ein oder ist sie unvollständig oder falsch aus-
gefüllt, handelt es sich um eine Ordnungswidrig-keit, die mit ei-
nem Bußgeld geahndet werden kann. 
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) versendet Unterlagen zur 
Überprüfung der Be-schäftigungspflicht. Arbeitgeber, die nach 
Erkenntnis der BA beschäftigungspflichtig sind, erhalten Anfang 
Januar 2018 die für die Anzeige erforderlichen Vordrucke sowie 
das Bearbeitungsprogramm IW-Elan (früher: REHADAT-Elan) 
auf CD-ROM. 
Das Programm IW-Elan unterstützt bei der Bearbeitung und 
ermöglicht die Abgabe der Anzeige in elektronischer Form. Es 
kann auch unter https://www.iw-elan.de kos-tenlos herunter ge-
laden werden. Dort finden die Arbeitgeber außerdem Informatio-
nen zur Installation und zur Anwendung des Programms.
Auch beschäftigungspflichtige Arbeitgeber, die keine Unterlagen 
erhalten, sind anzei-gepflichtig. Sie werden, ebenso wie Arbeit-
geber, die einen zusätzlichen Bedarf haben, gebeten, das Bear-
beitungsprogramm über den Bestellservice der Bundesagentur 
für Arbeit unter http://www.iw-elan.de anzufordern.
Weitere Hinweise können abgerufen werden unter:
www.arbeitsagentur.de > Unternehmen > Rechtsgrundlagen > 
Schwerbehinderten-recht
Fragen zum Anzeigeverfahren werden Arbeitgebern aus dem 
Bezirk der Agentur für Arbeit Offenburg von Montag bis Freitag 
zwischen 9:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 0721 
823-7066 beantwortet.

Umweltbewusster im neuen Jahr
Zu den guten Vorsätzen fürs neue Jahr gehört bei vielen Men-
schen auch das umweltfreundliche Verhalten. Der Energie- und 
Umweltdienstleister badenova hat dazu Empfehlungen:

Müllproduktion reduzieren: Müll ist für die Umwelt eine gro-
ße Belastung. Nur durch die richtige Mülltrennung kann der Müll 
sinnvoll recycelt werden. Um den eigenen Abfall zu reduzieren, 
sollte man Einwegprodukte nach Möglichkeit vermeiden. Haus-
halte, die auf Plastiktüten verzichten, haben eine gute Alternative 
in Stofftaschen und Einkaufskörben. 

Richtig Heizen: Die Heizung benötigt fast 70 Prozent des Ener-
gieverbrauchs. Wer die Raumtemperatur um ein Grad Celsius 
senkt, spart bis zu zehn Prozent Heizenergie. Dadurch werden 
ca. 200 Kilogramm CO2 im Jahr eingespart (bei einem Vier-Per-
sonen Haushalt).

Waschen: Waschmittel belasten die Umwelt. Im Waschmittel 
sind Stoffe enthalten, die nicht biologisch abbaubar sind. Durch 
die Waschvorgänge gelangen Mikropartikel in unser Abwasser-
system. Experten empfehlen die Waschmaschine voll zu beladen 
und die Dosierung auf den Verschmutzungsgrad anzupassen. 
Leute, die auf Weichspüler verzichten und weniger waschen, 
schonen die Umwelt ebenfalls. 

Ökostrom beziehen: Ökostrom aus erneuerbaren Energien 
wird CO2 frei erzeugt und baut keine fossilen Energieressourcen 
ab. Alle regionalen Energieanbieter haben Ökostrom im Ange-
bot. Bei badenova gibt es sogar standardmäßig nur Ökostrom. 
Wechseln ist einfach. Anruf genügt.
Weitere Informationen und Tipps rund ums Energiesparen erhält 
man beim Energiedienstleister vor Ort.

Caritasverband Lahr e.V.  
Selbsthilfe-Werkstatt Finanzen - „Informationen 
zur Verbraucherinsolvenz“
Durch ein Insolvenzverfahren kann nach drei, fünf oder sechs 
Jahren eine Restschuldbefreiung erreicht werden. Beim nächs-
ten offenen Treffen der Selbsthilfewerkstatt Finanzen wird erklärt,  

für wen ein Insolvenzverfahren sinnvoll ist und welche Pflichten 
vom Schuldner zu erfüllen sind. 
Der Caritasverband lädt Interessierte für Freitag, den 19.Januar 
2018 ein. Ort ist das Don Bosco Zentrum, Flugplatzstr. 105 in 
Lahr. Es besteht die Möglichkeit, die eigene Finanz-Situation mit 
einem Schuldnerberater zu besprechen. Informationen erhalten 
Sie unter Telefon 07821-9066-0 oder www.caritas-lahr.de/finan-
zen.

Ortenauer Selbsthilfegruppe für chro-
nisch Schmerzkranke Offenburg
Die Ortenauer Selbsthilfegruppe für chronisch Schmerzkranke 
trifft sich am Montag, 30. Januar 2018 um 19:00 Uhr im Staatl. 
Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Weingartenstraße 34 c,  
77654 Offenburg, Eintritt frei. 
Weitere Infos unter: Ortenauer SHG f. chronisch Schmerzkran-
ke OG, Ltg.:Thomas R. Schulz, Tel. 0781- 92 460 50, E-Mail: 
info@shg-schmerz-offenburg.de oder Hompage: http://www.
shg-schmerz-offenburg.de/html/wer_wir_sind.html. 

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Die Donnerstagswanderer sind wieder unter-
wegs…
…auf einer Rundwanderung um den Schlossberg Geroldseck. 
Einkehr in Beck’s Vesperstube. Gäste sind herzlich willkommen! 
Termin:  		 Donnerstag, 25. Januar. 
Wanderzeit: 	 1 bis 1,5 Stunden. 
Treffpunkt: 	� 15 Uhr am Lindenplatz, Mitfahrgelegenheit auf 

den Schönberg. 
Wanderführer: 	 Egon Billian, Tel. 77306. 

Anmeldung für den Wandermarathon 
Für den 2. Reichenbacher Wandermarathon am Samstag, 24. 
März, können sich ab sofort alle Interessenten online anmelden. 
Den Link finden Sie auf unserer Internetseite, ebenso wie alle 
weiteren Infos wie z.B. Streckenverlauf. Oder Sie folgen einfach 
dem QR-Code aus unserer Jahresbroschüre oder dem Veran-
staltungskalender. Fragen beantwortet Helmut Schlitter, Tel. 977 
923. www.schwarzwaldverein-reichenbach.de

Tauchclub Nemo e.V.

Während der boot in Düsseldorf ist das Vereinsheim/Gaststät-
te von Donnerstag, den 18.01. bis einschließlich Montag, den 
29.01.2018 geschlossen.
Ab Dienstag 30.01.2018 sind wir wieder ab 17.00 Uhr für Euch 
da.

Familien- und Freizeitbad
Reichenbach e.V.

Liebe Mitglieder,
Das Bad ruht im Winterschlaf. Zeit, um die jährliche Mitgliederver-
sammlung abzuhalten. Diese findet am Freitag, den 19.01.2018 
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um 20:00 Uhr im Gasthaus Linde statt.
Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereines sind herzlich 
willkommen.

Tagesordnung
1. Begrüßung, Berichte der Vorstände und Bereichsleiter
2. Entlastung des Gesamtvorstandes
3. Neuwahlen
4. Satzungsänderung Artikel 2 Zweck des Vereines
5. Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
6. Termine/Maßnahmen 2018
7. Verschiedenes / Wünsche und Anträge
www.familienbad.info

Wir freuen uns sehr, am Samstag, den 20.01. am Hexenball der 
Ankele-Hexen Schweighausen teilnehmen zu dürfen.

Alle weiteren Termine sind auch auf unserer Homepage zu fin-
den. www.schutterschlurbi.de

  
Fasentzunft
„Die Schergässler“ e.V.

Vorverkauf Zunftabend 
Der Vorverkauf für den Zunftabend am Samstag, den 27. Januar 
2018 läuft bereits auf Hochtouren. Wer dieses närrische Spek-
takel in der Geroldseckerhalle miterleben möchte, sollte sich 
schnellstmöglich seine Eintrittskarten sichern. Ehrenoberzunft-
meister Martin Meier nimmt unter 07821-76910 Bestellungen 
gerne entgegen. 

Liebe Schergässler, 
endlich hat das Warten ein Ende. Unsere auswärtige Fasentsai-
son 2018 beginnt wie folgt: 

Am Samstag, den 20. Januar 2018 besuchen wir den Nachtum-
zug der Ortenauer Narrentage in Willstätt. Busabfahrt ist um 
17.30 Uhr ab Ortsmitte Krone. Der Nachtumzug mit anschließen-
dem Narrentreiben beginnt um 19.11 Uhr, wir haben die Aufstel-
lungs-Nr. 7. Die Rückfahrt ist auf 1.00 Uhr angesetzt. 

Am Sonntag, den 21. Januar 2018 besuchen wir den Fasentum-
zug der Narrenfreunde in Aldingen. Busabfahrt ist um 10.00 Uhr 
ab Ortsmitte Krone. Der Umzug beginnt um 13.30 Uhr. Wir haben 
die Aufstellungs-Nr. 5. Die Rückfahrt ist auf 17.30 Uhr angesetzt. 

Vorschau: 
27.01.2018 = �Großer Zunftabend der Schergässler Reichenbach 

in der Geroldseckerhalle 
28.01.2018 = Jubiläumsumzug der Narrenzunft Nordrach 
Mit närrischen Grüßen 
der Zunftrat
 

Für die rund 30 köpfige Sängerschar beginnt im neuen Jahr die 
Singstunde am Dienstag, 23. Januar. 
Wie immer um 19.30 Uhr, wer gerne und gut singt, ist zu einem 
Probeabend herzlich willkommen. wü 

 

Kath. Frauengemeinschaft
Deutschland
St. Stephan Reichenbach

Die KFD lädt recht herzlich zum nächsten Spielenachmittag 
im Pfarrheim ein
Wir möchten mit Ihnen gerne wieder unterschiedliche Karten- 
Würfel- und Brettspiele gemeinsam spielen. Gerne können Sie 
auch Spiele, die Sie gerne spielen, mitbringen.
Wir freuen uns auf Sie am Mittwoch, den 24. Januar 2018 um 
14:30 Uhr bis gegen 17:00 Uhr im Pfarrheim, Besprechungs-
raum im Erdgeschoss.
Spielen fördert das Gedächtnis, bietet Kontakt, Gemeinsamkeit 
und Gespräche miteinander. Sind Sie neugierig geworden? Wir 
freuen uns auf Sie. 

Für den Fasentkleiderverkauf des DRK in der kommenden Kam-
pagne suchen wir alle möglichen Fasentsartikel, Kleidung, Kos-
tüme, Accessoires. Auch Altkleider, die Fasent-tauglich sind, sind 
uns herzlich willkommen.
Schauen Sie mal in Ihren Kleider-/Fasentschrank und sortieren 
Sie großzügig aus – wir können alles gebrauchen!!
Der Verkauf findet wie üblich kurz vor der Fasent im Dienstheim 
des DRK in der alten Schule statt. Der Termin wird noch be-
kanntgegeben. Er ist inzwischen zu einer festen Institution ge-
worden und hat schon so manchen Fasentsnarr mit einem Su-
per-Schnäppchen beglückt!!
Kontakt: Brigitte Schuhmacher, Wittumstr. 6 , Tel. 07821/77561
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Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
07821/92089-0

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
Caritas und Pastoral Lahr 
Bismarckstr. 82
77933 Lahr

Täglich von
8.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Do 15.30 -18.30 Uhr
Am 25. Januar ist das Büro ge-
schlossen. Bitte beachten.

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
Drei Wochen vor Termin

Sa, 20.01. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:00	 Galluskirche 	 Vesper
	 Lahr-Kuhbach
18:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe 
	� Elfriede und Lorenz Reeber, Elisabetha Brim, Georg 

Schwarz und verstorbene Angehörige, German Sim-
son, Hans-Dieter Munz, Heinz Faißt (2. Opfer), Helma, 
Amalie und Lina Himmelsbach, Josef und Katharina Bit-
terer, Luitgard und Willi Zehnder, Phillipine und Rudolf 
und Marlene Haag, Sylvain Gilbert, Thea und Richard 
Obert, verstorbene Kameraden der Feuerwehr Seel-
bach 

	 Seelbach
So, 21.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30	 St. Peter und Paul 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
09:30	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier 
	 Lahr-Kuhbach
10:00	 St. Stephan 	 Hl. Messe (mit Taufe von Lena Beck) 
	 Lahr-Reichenbach
Mo, 22.01. 
18:30	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	� Agathe Rieger, Alois Haas (1. Opfer), Gerlinde Bühler,  

Frieda und Hermann Bühler, Pfarrer Bernhard Benz, 
Eckhard Benz, sowie alle Verstorbenen der Familien 
Benz und Klumpp 

	 Lahr-Kuhbach
Mi, 24.01. Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf, Ordens-
gründer, Kirchenlehrer (1622) - Gedenktag
10:30	 Caritashaus St. Hildegard 	Hl. Messe
	 Seelbach
18:30	 St. Peter und Paul 	 Hl. Messe 
	� Leo Albert und verstorbene Angehörige, Maria Beck (1. 

Opfer), nach Meinung 
	 Seelbach-Wittelbach
Do, 25.01. BEKEHRUNG DES HEILIGEN APOSTELS PAULUS 
- Fest
18:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
Fr, 26.01. Hl. Timotheus und Titus, Bischöfe, Apostelschüler 
- Gedenktag
07:00	 St. Nikolaus 	 Laudes
18:30	 St. Nikolaus	 Hl. Messe 
	 Seelbach
Sa, 27.01. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:00	 Galluskirche 	 Vesper
	 Lahr-Kuhbach
18:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 

	 Gisela und Paul Vetter und Angehörige (Jahrtag) 
	 Lahr-Reichenbach
So, 28.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Kuhbach
10:00	 St. Nikolaus 	� Hl. Messe (mitgestaltet von der Frau-

enschola) 
	� Familie Albert Bohnert, Gertrud Helbig (1.Opfer), Rosa 

Ketterer und verstorbene Angehörige, Siegfried Linnen-
berg (Jahrtag) 

	 Seelbach
11:15	 St. Nikolaus	 Tauffeier von Ben Schäfer
	 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Samstag, 20.01.2018
19.00 Uhr	� Benefizkonzert mit dem Südbadischen Saxo-

phonorchester.
Bereits zum dritten Mal spielt das Orchester zu Gunsten der 
Kirchenrenovierung in der Evang. Kirche Seelbach. Bei diesem 
schwungvollen Kirchenkonzert bieten wir diesmal auch die Mög-
lichkeit zum Tanz, es darf selbstverständlich auch in den Kir-
chenbänken den Melodien gelauscht werden! 

Sonntag, 21.01.2018	 - Letzter Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch: „Über dir geht auf der HERR, und seine Herr-
lichkeit erschein über dir.“                Jesaja 60,2
Kollekte: Deutsche Bibelgesellschaft
Gottesdienst	
09.30 Uhr	� Gottesdienst Seelbach mit Taufe, Pfr.in Dole-

schal

Donnerstag, 25.01.2018
14.30 Uhr 	 Seniorennachmittag, Evang. Gemeindehaus

Sonntag, 28.01.2018	 - Septuagesimae (70 Tage vor Os-
tern)
Wochenspruch: „Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und ver-
trauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große 
Barmherzigkeit.“                                  Daniel, 9,18
Kollekte: Lahrer Tafel
Gottesdienst 
09.30 Uhr	 Gottesdienst Seelbach, Pfr.in Doleschal
11.15 Uhr	 Gottesdienst Reichenbach, Pfr.in Doleschal

Wenn Sie uns erreichen möchten: 
Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr, Freitag von 9.00-
12.00 Uhr. 
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@
ekise.de.  
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.ekise.de .  

Krebsinformationsdienst.
Gut beraten gegen Krebs.

0800 - 4203040 
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr 

krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
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●	 Pflege bei Schwerstpflegebedürftigkeit
●	 Grundpflege und Behandlungspflege
	 auch nach ambulanten Operationen
	 oder zur Krankenhausvermeidung
	 oder Krankenhausverkürzung
● 	Hauswirtschaftliche Versorgung
● 	Betreuung durch examiniertes Pflegepersonal
● 	Abrechnung mit allen Kassen
● 	Hausnotruf
● 	Mahlzeitendienst
	 (Menüauswahl)
● 	Tagespflege/
	 Tagespflegestätte
	 für ältere
	 Menschen

Bernd Sannert • Krankenpfleger
Gutleutstr. 3 • 77933 Lahr

Telefon 0 78 21 / 3 22 02 oder 0 78 25 / 28 01
Mobiltelefon 0163 / 8 32 20 21
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Ambulanter Krankenpflegedienst
Lahr-Ettenheim

Als großes, regionales Verkehrsunternehmen betreiben 
wir in der Region zwischen Weil am Rhein/Lörrach und Bad 
Mergentheim Personenverkehr im Schienen- und Busbereich. 
In unseren Betrieben und Tochtergesellschaften beschäftigen 
wir mehr als 800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ab Juni 
2018 erwartet engagierte Quereinsteiger (m/w) im Raum  
Freiburg sowie im Raum Offenburg eine 9-monatige

Sie bringen einen guten Hauptschulabschluss, sehr gute 
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sowie technisches Ver-
ständnis mit? Dann steigen Sie bei uns ein. Eine handwerk-
liche Ausbildung in einem Metall- oder Elektroberuf erleichtert       
Ihnen außerdem den Einstieg bei uns.

Wir bieten Ihnen ein angenehmes Arbeitsumfeld, Tarifgehalt 
bereits in der Ausbildung sowie tarifliche Sozialleistungen, wie 
z. B. zusätzliche Altersversorgung.

Fragen beantworten wir Ihnen gerne unter 
Tel. 07821 2702-69. Bitte senden Sie Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe des frühestmöglichen Ein-
trittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung 
per Post oder E-Mail an: personal@sweg.de

Ausbildung zum
Triebfahrzeugführer (m/w)

www.sweg.de

SWEG Südwestdeutsche 
Verkehrs-Aktiengesellschaft 

Personalabteilung 
Rheinstraße 8 · 77933 Lahr

Anzeigen

Wir sind für Kinder da

Helfen Sie uns notleidenden Kindern in unseren Kinderdorffamilien 
Hoffnung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Meisterbetrieb
in 4. Generation

Tullastraße 19
79341 Kenzingen
Tel. +49 7644 4240

www.nuvolin.de
info@nuvolin.de

Friedhofstraße 25
77933 Lahr
Tel. +49 7821 23233

Steinmetz, Steinbildhauer und Restaurator
Nuvolin GmbH

Bauen & Restaurieren
für Generationen

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

• Anfertigung von Gardinen • Raffrollos und Jalousien
• Plissees und Flächenvorhänge • Pflegeservice für Gardinen 

• Kostenlose Beratung vor Ort

Brudertalstr. 2 • 77933 Lahr-Kuhbach
Tel. 0 78 21 / 98 17 12

 
R.Degen@t-online.de

  www.reiner-degen.de

77978 Schuttertal
Tel.: 07826 96 62 520
Fon: 0172 760 69 28 

FlieSenlegeRFachgeSchäFT    MeiSTeRbeTRieb

innovation in Fliesen- und naturstein


